
 Extertal 
AWO Extertal  , Samstag, 
14.30 Uhr, Treff en im Fried-
rich-Winter-Haus, AWO-
Tagesstätte, Pagenhelle 3. 
Dorfgemeinschaft Laß-
bruch  , Samstag, 15 Uhr, 
Kaff eetrinken im Dorfge-
meinschaft shaus, anschl. 
Baumschmücken im Park 
und Laternenumzug. 
Jugendcafé  , Sonntag, 16-19 
Uhr, „Cinema 55“, Bösing-
feld. 
Landeseisenbahn Lippe  , 
Werkstattarbeiten für Inter-
essierte und Aktive, Sams-
tag, 10-17 Uhr, Bahnhof Bö-
singfeld. 
TSV Lauftreff  , Samstag, 
14.30 Uhr, Großraumturn-
halle Hackemack. 

 Dörentrup 

Winterlicher Basar  , Sams-
tag, 14-17 Uhr, Werkstatt 
Begatal, Bega. 
RSV Schwelentrup  , Wal-
ken/Nordic Walking, Sa 
14.30 Uhr, Stallscheune. 
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Neustart aus dem „Tal der Tränen“
Konzept für neue Märkte und Teamarbeit: Meyra soll nach der Übernahme an einstige Erfolge anknüpfen

Von Katharina Pavlustyk

Mit einer neuen Unterneh-
menskultur und einem jungen 
Management soll die Marke 
„Meyra“ neue Märkte erobern. 
In kleinen Schritten geht es für 
das Unternehmen nach Insol-
venz und Übernahme bergauf.

Kalletal-Kalldorf. An der Spit-
ze von Meyra steht laut Marke-
tingleiter Bernd Lohmüller seit 
der Übernahme Anfang No-
vember ein Trio: Das sind mit 
Michal Perner und Pawel Ro-
bak zwei polnische sowie mit 
Dr. Peter Göer ein deutscher 
Geschäft sführer. Das „moder-
ne, junge Management“ setze 
auf eine komplett neue Unter-
nehmenskultur, auf Teamar-
beit und schlanke Strukturen. 
„Das Unternehmen ist in den 
vergangenen Jahren eher au-
toritär geführt worden“, sagt 
der Marketingfachmann. Das 
soll künft ig anders laufen: Ide-

en und Vorschläge von allen 
Mitarbeitern seien sehr will-
kommen, das soll dem Bereich 
„Produktentwicklung“ zugute 
kommen.

Apropos Produkte: Um die 
Profi tabilität zu erhöhen, wer-
de die Variantenvielfalt einge-
schränkt. Beispielsweise werde 
die Montage der Räder verein-
heitlicht oder die Anzahl der 
Rollstuhl-Seitenteile redu-

ziert. Die Produktpalette blei-
be jedoch nahezu die gleiche 
wie vor der Insolvenz.

Die Elektro-, Aktiv- und 
Sportrollstühle, die die Kern-
kompetenz der Meyra-Grup-
pe beschreiben, sollen weltweit 
vermarktet werden. „Zurzeit 
erarbeiten wir ein Konzept für 
den amerikanischen und den 
chinesischen Markt.“ Auch der 
südamerikanische Markt ste-

he im Fokus. Für die neue Ge-
schäft sführung sei Meyra die 
Premium-Marke. Diese sei 
über Jahrzehnte erfolgreich 
gewesen und soll diese Sphären 
nach der Übernahme durch die 
Medort-Gruppe wieder errei-
chen. Es gehe darum zu kon-
solidieren, zu stabilisieren und 
die Belegschaft  zu motivieren. 
Das werde vorsichtig, aber kon-
sequent angesteuert.

Dass gerade die Mitarbei-
termotivation nicht einfach zu 
bewerkstelligen ist, weiß die 
Spitze des Unternehmens laut 
Lohmüller. „Eine Insolvenz ist 
keine leichte Sache, das ist ein 
Tal der Tränen für die Mitar-
beiter gewesen.“ Die Grund-
stimmung sei nach der Über-
nahme positiv. Jedoch habe 
sich das Insolvenzverfahren 
über Monate hingezogen. „Bis 

das aus den Köpfen der Men-
schen raus ist – das dauert.
Sobald wir aber an Fahrt auf-
nehmen und erste stabile Er-
gebnisse kommen, wird sich
das vielleicht bessern.“

Rund 220 Mitarbeiter sind
am Standort in Kalletal derzeit
beschäft igt. Ob die Zahl künf-
tig steigt, ob Investitionen für
Umbauten folgen: Das hängt
laut Lohmüller von den Erfol-
gen der nächsten Monate ab.

Aktuell sei die Auft ragsla-
ge bei Meyra stabil. „Wir rech-
nen ab Januar mit einem Auf-
tragsschub.“ Auch wenn viele
Kunden der Firma in der Insol-
venzphase die Treue gehalten
hätten: Um das Image aufzu-
polieren, „werden wir Aufb au-
arbeit leisten müssen“. Die Fir-
ma stehe am Anfang – mit der
Chance, schuldenfrei zu agie-
ren. „Medort ist in erster Linie
der Finanzpartner. Wir wollen
die Premium-Marke Meyra in
den Vordergrund rücken.“

Standort in Kalletal: Bei Meyra werden Konzepte für den amerikanischen und chinesischen Markt erarbeitet.  FOTO: GAYER FOTODESIGN

35 000 Euro für 
Dörentruper Vereine

Pauschale für den Sport
Dörentrup. Zur Verwendung 
der Sportpauschale fürs kom-
mende Jahr haben Mitglieder 
des Sozialausschusses am Don-
nerstagabend einstimmig ihr 
Einverständnis gegeben. Vor-
ab musste jedoch ein Missver-
ständnis aus dem Weg geräumt 
werden.

Insgesamt 34 380 Euro wur-
den Sportvereinen für 2013 ge-
währt, 30 000 Euro sollten dem 
Gemeindesportverband (GSV) 
für 2014 bereitgestellt werden. 
Diese Summe wird um 5000 
Euro aufgestockt, weil die ein-
gereichten Anträge für Zu-
schüsse bei rund 34 000 Euro 
liegen. Mit 20 000 Euro muss 
der GSV nach Wunsch der Ver-
waltung 2015 auskommen.

Diese Regelung fand Frie-
del Schafmeister, Vorsitzender 
des GSV, nicht nachvollzieh-
bar. Er führte den Dörentruper 
Sportpakt an, der besage, dass 
die Gemeinde die jährlich er-
haltene Sportpauschale – das 
sind 40 000 Euro – komplett 
dem GSV zur Verfügung stel-
len soll. Schafmeister bat den 
Ausschuss weiterhin um Ge-
lassenheit: Es seien zum jetzi-
gen Zeitpunkt keine Festlegun-
gen für 2015 notwendig.

Dem entgegnete Burkhard 

Rüther in seiner Funktion als 
Kämmerer: „Wir halten uns ge-
nau an die Vorgaben des Sport-
paktes.“ Die Gemeinde müsse 
jedoch im Bereich des Sports 
Geld sparen, um bei größeren 
Maßnahmen reagieren zu kön-
nen. 20 000 Euro jährlich sollen 
künft ig aus der Sportpauscha-
le zur Seite gelegt werden, um 
etwaige Dachreparaturen oder 
ähnliche „Notfälle“ fi nanzie-
ren zu können, so Rüther. „Das 
Geld ist doch nicht weg“, beton-
te er. Bürgermeister Friedrich 
Ehlert bemerkte, dass die Ver-
waltung bei Auszahlungen auf 
die Bremse treten müsse, um 
die Sporteinrichtungen auf 
Stand halten zu können. Auch 
fügte er an, dass die Gemein-
de dem Sport weit mehr als die 
Summe der jährlichen Sport-
pauschale zur Verfügung stelle.

Letztlich wurde einstimmig 
beschlossen, dass 2014 ma-
ximal 35 000 Euro an Verei-
ne des GSV fl ießen sollen. Der 
Satz „Ab 2015 werden fortlau-
fend 20 000 Euro in den Haus-
halt eingestellt“ wurde aus dem 
Beschlussvorschlag gestrichen, 
auch wenn die Praxis laut Aus-
sage von Kämmerer Rüther 
wohl genauso aussehen wird. 
 (kpa)

Quintett singt in der  Deele Brosen

A-cappella-Gesang: Überzeu-
gende Hör-Erlebnisse hat 
das Ensemble „quintEs-
sense“  in der Deele Brosen 
geboten. Johanna Engel 
(Sopran), Jutta Birkigt (Alt), 
Lutz Kaminski (Tenor), 
Daniel Berg (Bariton) und 
Ralph Baumann (Bass) 
brachten laut Pressemittei-

lung Klassik, Pop und 
Swing zu Gehör.  Die Sänger 
verabschiedeten sich mit 
Hubert von Goiserns baye-
rischem Tanzlied „Koa Hia-
tamadl“, doch erst nach vier 
Zugaben wurden sie unter 
lang anhaltendem  Applaus 
von der Bühne „entlassen“.  

FOTO: PRIVAT 

Fahrrad könnte eine Spur sein
Fund nach Tankstellen-Überfall

Barntrup. Nach einem bewaff -
neten Überfall auf eine Tank-
stelle an der Lemgoer Straße 
bittet die Polizei um Hinwei-
se zu einem Fahrrad. Es wur-
de im Zuge der Fahndung nach 
dem Täter auf einem Radweg 
gefunden.

Ob das silberfarbene Rad mit 
der roten Aufschrift  „Force“ 
mit der Tat in Verbindung zu 
bringen ist, ist off en. Im Fahr-

radkorb befand sich ein wei-
ßer Sattelregenschutz mit der 
grünen Aufschrift  „Trendset-
ter“. Hinweise an das Kriminal-
kommissariat 2 in Detmold, ☏
(0 52 31) 60 90.  

Der Täter erbeutete, wie 
berichtet, mit vorgehalteter 
Schusswaff e Geld und Ziga-
retten von der Angestellten der 
Aral-Tankstelle.  Anschließend 
fl üchtete er zu Fuß vom Tatort.

NOTIZEN

Kalender zeigt alte 
Ansichten aus Humfeld
Dörentrup-Humfeld. Kalen-
der mit historischen Ansich-
ten aus Humfeld aus dem Ar-
chiv des Heimatvereins können 
ab sofort bei Hartmut Laumei-
er, Fermke 21, ☏ (0 52 65) 79 80, 
bestellt werden. Der Kalender 
im Format A3 kostet 18 Euro.

TERMINE

Heute Weihnachtsmarkt
Kalletal-Lüdenhausen. Ein 
Weihnachtsmarkt fi ndet an 
diesem Samstag, 23. Novem-
ber, in Lüdenhausen statt.  Be-
ginn ist um 14 Uhr rund ums 
Feuerwehrhaus. Gegen 16 Uhr 
schmücken Kindergartenkin-
der den Weihnachtsbaum, um 
16.30 Uhr singen Kinder der 
Grundschule Bavenhausen. 
Danach erscheint der Niko-
laus. Um 17 Uhr spielt der Po-
saunenchor, um 17.30 gibt es 
eine Tanz-Vorführung.  

Überraschung des TBV
Barntrup-Alverdissen. Zu ei-
ner Überraschungstour lädt der 
TBV „Jahn“ Alverdissen seine 
Wanderer für diesen Sams-
tag, 23. November, ein. Treff -
punkt ist um 13.30 Uhr am al-
ten Dorfb runnen.

Raclette-Tipps und Ideen
Extertal-Silixen. Die Volks-
hochschule Lippe-Ost bietet 
am Donnerstag, 5. Dezember, 
einen Kurs „Raclette – pfi ffi  -
ge Ideen für gesellige Runden“ 
mit Ute Mühlbauer von 17 bis 
21.30 Uhr in der Lehrküche der 
Grundschule in Silixen an.   Die 
Referentin zeigt vegetarische 
und vollwertige Rezeptide-
en. Der Kurs „Q 395“ kostet 21 
Euro, ermäßigt 15,75 Euro. In-
fos: www.vhslippe-ost.de oder 
☏ (0 52 82) 9 80 40.
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Sonderkonditionen nur für kurze Zeit:
Audi A1, A3 und Q3 jetzt mit 1,90 % Sonderfinanzierung1

auch kombinierbar mit dem Alles dabei Paket2 ab € 19,99 mtl.

Ab sofort erhalten Sie die 1,90 % Sonderfinanzierung1 für die Audi Modelle A1*, A3* und Q3*. Optional kombi-

nierbar mit dem Alles dabei Paket2 für nur € 19,99 monatlich beim Audi A1* bzw. für nur € 24,99 monatlich beim

Audi A3* sowie beim Audi Q3*. Das Alles dabei Paket2 umfasst Audi Anschlussgarantie3, Audi Versicherungspaket4

und Audi Inspektion5. Die attraktiven Angebote gelten nur für kurze Zeit, also kommen Sie gleich vorbei – wir

beraten Sie gern.

Ein attraktives Angebot für Sie:

Audi A3 3-Türer Attraction 1.2 TFSI 77 kW (105 PS) 6-Gang**

Dekoreinlagen Micrometallic silber, Sitzbezüge in Stoff Marathon, Lenkrad im 4-Speichen-Design, Klimaanlage

manuell, Elektromechanische Parkbremse, Start-Stop-System, Rekuperation

Fahrzeugpreis: € 22.400,-

inkl. Überführungs- und Zulassungskosten

Anzahlung: € 5.332,-

Nettodarlehensbetrag: € 17.068,-

Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,88 %

Effektiver Jahreszins: 1,90 %

Vertragslaufzeit: 36 Monate

Schlussrate € 12.176,40 bei 10.000 km

jährlicher Fahrleistung

Gesamtbetrag: € 17.900,40

36 monatliche Finanzierungsraten à € 159,-

Monatliche VarioCredit-Rate:

€ 159,-
zzgl. optional Alles dabei Paket2

bei monatlicher Rate: € 24,99

Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen

Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir

als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für

die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Bonität vorausgesetzt.

Entscheidung leicht gemacht!

Hache & Stricker GmbH & Co. KG
Auf den Kreuzen 12 - 14, 32825 Blomberg

Tel.: 0 52 35 / 9 61 00, Fax: 0 52 35 / 96 10-11

info@autohaus-hache.de, www.horn-bad-meinberg-blomberg.de

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 7,7 – 3,2; CO2-Emission g/km: kombiniert 179 – 85 ** Kraftstoffverbrauch

l/100 km: innerorts 5,9; außerorts 4,4; kombiniert 4,9; CO2-Emission g/km: kombiniert 114; Effizienzklasse B

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den

Merkmalen des deutschen Marktes. 1 Ein Angebot der Audi Bank. Gültig für Audi A1, A3 (3-Türer und Sportback) und Q3

bis 31.03.2014 2 Ein Angebot für Privatkunden (außer Sonderabnehmer) für Audi A1 für € 19,99 monatlich sowie für

A3 (3-Türer und Sportback) und Q3 Modelle für € 24,99 monatlich bei einer Vertragslaufzeit von 36 Monaten. Audi

Versicherungspaket, Audi Inspektion und Audi Anschlussgarantie nur als Gesamtpaket und in Verbindung mit einem

Finanzierungsangebot über die Audi Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, sowie gebunden an die

Laufzeit des Finanzierungsvertrags. Das Angebot ist gültig bis zum 31.03.2014. Das Alles dabei Paket ist auch in

Kombination mit einem Leasingangebot über die Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH

(Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig) erhältlich. Bonität vorausgesetzt. 3 Anschlussgarantie der AUDI AG

(Ettinger Straße, 85045 Ingolstadt) für ein Jahr im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie und bis zu

30.000 km Gesamtfahrleistung für den Audi A1 und 60.000 km Gesamtfahrleistung für den Audi A3 und Audi Q3
4 Ab 23 Jahre (Versicherungsnehmer/jüngster Fahrer) und mind. SF 1 (Versicherungsnehmer). Versicherungsleistungen

gemäß Bedingungen der Volkswagen Autoversicherung AG, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig 5 Für Audi A1 € 4,99

monatlich bei vereinbarter Gesamtfahrleistung bis 100.000 km. Für Audi A3 3-Türer und Sportback € 9,99 sowie für

Audi Q3 € 12,99 monatlich bei vereinbarter Gesamtfahrleistung bis 100.000 km. Bei Überschreiten der vereinbarten

Gesamtfahrleistung entfällt der Leistungsanspruch des Kunden. Leistungsinhalt: sämtliche Inspektionsarbeiten nach

Herstellervorgaben. Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH.
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